
   
 

 

 

Pressemitteilung  

 

Family Office der Frankfurter Bankgesellschaft konzentriert 

Beratungsdienstleistungen in der Gruppe, beruft Generalbevollmächtigten für Wealth 

Planning / Veränderungen in Vorstand und Mandantenberatung  

 

Frankfurt, 25. Mai 2020 – Die Family Office der Frankfurter Bankgesellschaft AG beruft Boris 

Niekammer ab Mitte des Jahres zum Generalbevollmächtigten für den Bereich Wealth 

Planning. Der 35-Jährige wechselt von der Muttergesellschaft Frankfurter Bankgesellschaft 

(Schweiz) AG, wo er seit 2016 tätig ist und seit Anfang 2019 die Funktion des Leiters Wealth 

Planning innehat. Darüber hinaus verstärkt Wealth Planner Norman Traeger, ebenfalls 

bisher Mitarbeiter der Frankfurter Bankgesellschaft (Schweiz) AG, das Team des einzigen 

Multi-Family-Office innerhalb der Sparkassen-Finanzgruppe. Damit bündelt die Frankfurter 

Bankgesellschaft Gruppe sämtliche Angebote zur strategischen und finanziellen Planung für 

vermögende Familien in ihrem Multi-Family-Office.  

 

„Boris Niekammer und Norman Traeger als hervorragend ausgebildete Wealth-Planning-

Spezialisten sind eine große Verstärkung für unser Team“, kommentiert Dirk van den Berg, 

Vorstand der Family Office der Frankfurter Bankgesellschaft AG, die beiden Neuzugänge. 

„Ihre Expertise ermöglicht es uns, unsere Mandanten – in der Regel Unternehmerfamilien mit 

komplexen Vermögensstrukturen – bei der generationenübergreifenden Planung künftig 

noch besser zu unterstützen.“ Beide Neuzugänge arbeiten weiterhin unter der Leitung von 

Boris Niekammer aus den Standorten Zürich und Frankfurt.  

 

Zum 31. Juli 2020 treten weitere personelle Veränderungen im Family Office der Frankfurter 

Bankgesellschaft in Kraft: Vorstand Wilfried Hoffmann und Mandantenbetreuer Robert Förg 

verlassen das Unternehmen nach drei Jahren und wechseln in ein Single Family Office zu 

einem Mandanten. Holger Mai, Vorsitzender der Geschäftsleitung der Frankfurter 

Bankgesellschaft Gruppe und Aufsichtsratsvorsitzender des Family Offices, wünscht den 

scheidenden Mitarbeitern alles Gute: „Im Namen der gesamten Unternehmensgruppe 

möchten wir uns für die hervorragende Arbeit bedanken, die Wilfried Hoffmann als Vorstand 

des Family Office und Robert Förg in der Mandantenbetreuung in den zurückliegenden 

Jahren geleistet haben.“ 

 

 

Über die Frankfurter Bankgesellschaft: 
Die Frankfurter Bankgesellschaft ist «Die Privatbank» der Sparkassen-Finanzgruppe, einer 
der grössten Finanzgruppen der Welt. Sie hat ihren Hauptsitz in Zürich, eine Tochterbank in 
Frankfurt am Main und verfügt zudem über das einzige Multi-Family-Office der Sparkassen-
Finanzgruppe, die Family Office der Frankfurter Bankgesellschaft AG. Über eine 
Mehrheitsbeteiligung an der IMAP M&A Consultants AG hat sie ausserdem eine hohe 
Expertise für M&A-Beratung im Mittelstand. Die Gruppe verwaltet rund 12 Mrd. CHF, ist damit 
die zweitgrösste Privatbank mit deutschem Eigentümer in der Schweiz und zählt in 
Deutschland zu den zehn grössten Privatbanken. Ihre Alleinaktionärin ist die Helaba 
(Landesbank Hessen-Thüringen). 
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Datenschutz:  
Wenn Sie unseren Presseservice künftig nicht mehr nutzen möchten, teilen Sie uns dies bitte 
per Mail mit (marketing@frankfurter-bankgesellschaft.com). Hinweise zum Datenschutz und 
zur Widerrufserklärung finden Sie in unserer Datenschutzerklärung unter 
https://www.frankfurter-bankgesellschaft.com/datenschutz/.   
 

 


